
Weitere Informationen: 

Weitere Informationen zur Ausbilder-Eignungsprüfung finden Sie auf unserer Homepage unter folgender 

Adresse: www.ihk-wiesbaden.de. 

 

Sollten Sie vorab Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an: 

Julia Kiefer          

Tel. 0611/1500-135       

E-Mail: j.kiefer@wiesbaden.ihk.de                                                  
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Allgemeine Hinweise: 

Wir bitten Sie, die Prüfungsgebühr des beigefügten Gebührenbescheides bis zum genannten 

Zahlungstermin auf eines der angegebenen Konten zu überweisen, da nach § 4 der Gebührenordnung 

der IHK Wiesbaden die Prüfungsgebühr nach Erhalt der Rechnung sofort zur Bezahlung fällig ist. 

Sollten Sie die Prüfung nicht antreten oder aus einem laufenden Prüfungsverfahren ausscheiden, 

werden die in der Gebührenordnung für diese Fälle vorgesehenen Gebührentatbestände angewandt. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ein unentschuldigtes Fehlen als Teilnahme gewertet wird.  

Bitte bringen Sie zur schriftlichen und mündlichen Prüfung Ihre Einladung und Ihren 

Personalausweis mit und beachten Sie, dass während der Prüfung absolutes Handy-Verbot herrscht. 

 

Schriftliche Prüfung: 

Der schriftliche Teil der Prüfung wird mit programmierten Aufgaben (Multiple Choice) durchgeführt und 

dauert 180 Minuten. Die Prüfung wird als Tabletprüfung durchgeführt. 

Hilfsmittel schriftliche Prüfung: 

Welche Hilfsmittel verwendet werden dürfen, entnehmen Sie bitte der beiliegenden Hilfsmittelliste. 

Außer den dort genannten Hilfsmitteln dürfen bei der schriftlichen Prüfung keine weiteren Unterlagen 

zum Einsatz kommen, da dies als Täuschungsversuch gewertet würde. 

■ 

Praktische Prüfung: 

Die Dauer der praktischen Prüfung beträgt insgesamt 30 Minuten.                 

Davon für die Präsentation 15 Minuten und 15 Minuten für das Fachgespräch. Die praktische Prüfung 

besteht aus der Präsentation einer Ausbildungssituation. Anstelle der Präsentation kann eine 

Ausbildungssituation auch praktisch durchgeführt werden.  

Sollte sich die zu prüfende Person für eine Unterweisung oder ein Rollenspiel entscheiden, ist von ihm 

eine Person mitzubringen, die die Rolle der auszubildenden Person übernimmt.  

■ 

Für die praktische Prüfung stehen Ihnen in den Räumen der IHK Wiesbaden folgende Hilfsmittel zur 

Verfügung: 

- Notebook mit Beamer           

- Flipchart / Papier / Stifte 

- Pinnwand 

- Whiteboard  

- Stromanschluss 

Sämtliche andere Utensilien, die Sie für die Prüfung benötigen, müssen Sie selbst mitbringen.  
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Wichtiger Hinweis:  
Die von Ihnen präsentierte Ausbildungssituation muss von Ihnen selbständig und ohne fremde Hilfe 

erarbeitet worden sein. Andernfalls würde dies als Täuschungshandlung gewertet werden.  

 

Ablauf der Prüfung: 
Beginnen Sie die praktische Prüfung immer damit, dass Sie sich vorstellen und dem Prüfungsausschuss 

eine kurze (1 bis 2 Minuten) Darstellung Ihrer Präsentation geben und beginnen Sie dann mit Ihrer 

geplanten Ausbildungssituation. 

Fachgespräch: 
Im Anschluss an den praktischen Teil findet das Fachgespräch statt. 

 

 

 

 

 

Das Konzept fließt nicht in die Bewertung der Prüfung ein. 
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